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 Prof. Stöger absolvierte Studien in Erziehungswissenschaften, Psychologie und Philosophie
an der Universität Innsbruck. Er promovierte im Jahr 1978.

 1985 habilitierte er sich an der Universität Innsbruck mit der Venia für
"Erziehungswissenschaften unter besonderer Berücksichtigung der Pädagogischen
Anthropologie und der Ethnopädagogik".

 Seit 1988 ist Prof. Stöger Ehrenmitglied des Arbeitskreises für Psychoanalyse von Buenos
Aires.

 Am 01.08.2007 erhielt er vom Bundespräsidenten das Österreichische Ehrenkreuz für
Wissenschaft und Kunst verliehen.
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